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Bei der Umsetzung des Rechtsanspruchs auf Ganztagsbetreuung ab 

dem Schuljahr 2026/2027 werden die Horte und Grundschulen in 

Mecklenburg-Vorpommern stärker unterstützt. Das Land fördert das 

neue Modellprojekt „Big HuG – Kompetenzzentrum 

Bildungsgemeinschaft Hort und Grundschule“ im Zeitraum vom 1. Juni 

2025 bis 31. Mai 2028 mit 480.000 Euro. Träger des Projekts ist die 

RAA – Demokratie und Bildung Mecklenburg-Vorpommern e. V. in 

Waren/Müritz. 

 

„Mit ‚Big HuG‘ schaffen wir eine zentrale Anlaufstelle als Unterstützung 

für all jene, die den Bildungs- und Erziehungsauftrag von Hort und 

Grundschule gemeinsam gestalten“, sagte Bildungsministerin Simone 

Oldenburg. „Die Förderung des Kompetenzzentrums ist ein wichtiger 

Schritt, der dazu beitragen wird, dass sich Schule und Hort noch 

stärker als ein Team für die Organisation und Qualität der ganztägigen 

Bildung verantwortlich fühlen.“ 

 

Das Kompetenzzentrum übernimmt dabei unter anderem die 

Bestandsaufnahme bestehender Strukturen einschließlich der 

schulischen und außerschulischen Angebote. Darüber hinaus werden 

Horte und Grundschulen in ihrer Organisations- und 

Qualitätsentwicklung begleitet und Multiplikatorinnen und 

Multiplikatoren, die die Einrichtungen fachlich beraten, weitergebildet. 

„Ganztägige Bildung braucht verlässliche Strukturen, qualifiziertes 

Personal und eine gute Zusammenarbeit“, so Ministerin Oldenburg 

weiter. „Gerade vor dem Hintergrund des Rechtsanspruchs ist es 

entscheidend, dass wir alle Beteiligten in den Horten und 

Grundschulen gezielt unterstützen.“ „Big HuG“ liefere hierfür das 

nötige Fachwissen und berate Lehrkräfte und pädagogische Fachkräfte 

vor Ort. 

 

„Jedes Kind muss die gleichen Chancen auf gute Bildung erhalten – 

unabhängig vom Wohnort oder der Einrichtungsform“, sagte 

Oldenburg. „Das neue Kompetenzzentrum ist ein wichtiger Schritt auf 

diesem Weg.“ 
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